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Im Partnerschaftsnetzwerk SmartPro forscht die Hoch-
schule Aalen gemeinsam mit Partnern aus Wirtschaft und 
Wissenschaft an smarten Materialien und intelligenten 
Technologien, um Grundlagen für ressourcenschonende 
und energieeffiziente Produkte der Zukunft zu schaffen.

Eine starke Partnerschaft
An der Partnerschaft beteiligt sind aktuell 16 Arbeitsgrup-
pen der Hochschule Aalen und mehr als 50 Partner aus 
Wirtschaft, Forschung und Transfer, darunter zahlreiche 
innovative KMU und Weltmarktführer sowie namhafte 
Forschungseinrichtungen. Die langfristig ausgerichtete 
Kooperation ermöglicht eine effektive Verwertung der 
Ergebnisse aus den gemeinsamen Forschungsaktivitäten.

Starke Fachhochschulen - 
Impuls für die Region
Die Hochschule Aalen wird als eine von 10 Hochschulen 
in der Fördermaßnahme FH-Impuls des Bundesministeri-
ums für Bildung und Forschung mit rund 5 Millionen Euro 
gefördert. Kernziele sind der nachhaltige Ausbau des 
regionalen Transfer- und Kooperationsnetzwerks sowie 
die Schärfung des Forschungsprofils. 

SmartPro - Key to Smart Products!

Anwendungsfelder - 
Innovationen für die Region 
Die Forschungsaktivitäten in SmartPro fokussieren auf 
vier zukunftsweisende Anwendungsfelder: Energiewand-
ler, Energiespeicher, Leichtbau und additive Fertigung. 
SmartPro liefert damit wichtige Beiträge zur Schärfung 
des Forschungsprofils der Hochschule Aalen und trägt zur 
nachhaltigen Stärkung des Kompetenz- und Innovations-
profils der Region bei.	

Querschnittsthematiken 
Zentrale Querschnittsthematiken sind neben qualitäts-
sichernden Verfahren und Materialanalytik auch Data 
Science. Interdisziplinär werden neue Verfahren und 
Methoden entwickelt, die Machine Learning nutzen.



Magnete sind allgegenwärtig: in Elektromotoren, Generato-
ren und Aktoren in autonomen Systemen und Akkugeräten. 
Magnettechnologien ermöglichen  eine effiziente Nutzung 
von Energie in diesen elektrischen Energiewandlern. Im 
Fokus der Forschung stehen smarte Magnetwerkstoffe von 
gesicherter Qualität mit spezifisch auf die System-
anforderungen angepassten Eigenschaften sowie intelli-
gente Magnettechnologien.  

Der Bedarf an wieder aufladbaren Batterien mit hoher Ener-
giedichte, Sicherheit und Lebensdauer ist - aufgrund der 
gestiegenen Anforderungen an mobile Anwendungen - sehr 
hoch. Im Fokus stehen Reichweite, Laufzeit, Ladedauer und 
Sicherheit für Elektromobilität und Portable Electronics. 
Daher steht die Entwicklung intelligenter Lithium-basierter 
Speichertechnologien bis zur Marktreife im Zentrum der 
Forschung.

Leichtbau ist eine branchenübergreifende Schlüsseltech-
nologie mit herausragender Bedeutung für Verkehr, Ener-
gieversorgung und Automatisierung in der Industrie. Im 
Fokus der Forschung stehen kosteneffiziente intelligente 
Verfahrensansätze für hybriden Leichtbau wie Druckum-
gießen, thermisches Direktfügen sowie klebetechnisches 
Fügen von CFK mit Leichtmetallen zur Darstellung hoch-
fester Multimaterialverbünde.

Additive Fertigung ist eine der Schlüsseltechnologien für 
Industrie 4.0 und das Internet der Dinge. Sie ermöglicht die 
wirtschaftliche ressourceneffiziente Herstellung individuali-
sierter Produkte. Beispiele aus der anwendungs-
orientierten Forschung sind 3D-Druck mit smarten Werk-
stoffen und neuen Materialkombinationen wie CerMets, 
Hartmetallen und optischen Kunststoffen für intelligente 
Sensoren in cyberphysischen Systemen.

Smarte Magnetwerkstoffe und Werkzeuge ihrer Qualitätsbewertung für 
leichte, kompakte und effiziente Elektromotoren (MagNetz)

Smarte Materialsysteme, intelligente Fertigungsprozesse und Qualitätsmetho-
den für Lithium-basierte Batterien (LiMaProMet)

Intelligente Fügeprozesse und Leichtbau-Designs sowie qualitätssichernde 
Prüfverfahren für energieeffiziente Produkte (InDiMat)

Additiv gefertigte intelligente Komponenten für höhere Ressourcen- und Ener-
gieeffizienz (AddFunK)
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